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Volksblatt 

Künstierin Veronika Matt stellt 
an der Kunstmesse «Rakuna» aus 
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Spielerisch-irritierende Kombinationen von Text und Bild: Die Liechtensteinerin Veronika Matt präsentiert in Ravensburg ihre Installation «lmagine>. (Fotos: ZG 

Kunstszene Die Maurer 
Künstlerin Veronika Matt 
nimmt mit ihrer Installation 
«I magi ne» vom 20. Septem-
ber bis zum 5. Oktober an der 
Premiere der Ravensburger 
Kunstmesse «Rakuna» teil. 

In der kommenden Woche findet in 
Ravensburg zum ersten Mal die 
Kunst-Annuale «Rakuna» statt, die 
einen Einblick in das Kunstschaffen 
von insgesamt 13 Gegenwartskünst-
lern ermöglicht. Die Liechtensteiner 
Künstlerin Veronika Matt aus Mau-
ren wurde in diesem Zusammen-
hang auf Initiative der Kuratorin 
Barbara Paul-Zittlau eingeladen, ih-
re Werke einem internationalen Pu-
blikum zu präsentieren. «Rakuna 

stellt eine ideale Präsentationsfläche 
für Künstlerinnen und Künstler dar 
und ermöglicht den Gedankenaus-
tausch mit internationalen Künstler-
persönlichkeiten. Ich habe mich 
über die Einleidung sehr gefreut», 
erklärte die Künstlerin Veronika 
Matt, die in Ravensburg mit ihrer In-
stallation «Imagine» vertreten sein 
wird. 

Raum für eigene Imaginationen 

Das Kunstprojekt «Imagine» besteht 
aus etwa 140 kleinen Tafeln, die al-
lesamt aus Beton gegossen und an-
schliessend mit einer schwarzen 
Oberfläche behandelt worden sind. 
Jedes Kleinkunstwerk, das in etwa 
die Grösse einer Schweizer Schoko-
ladentafel hat, kombiniert die Ele-
mente Text und Bild. Beide Kompo-
nenten stammen jedoch aus unter- 

schiedlichen Medienzeitschriften 
und haben semantisch letztlich 
nichts gemeinsam Sie lassen vor al-
lem Raum für eigene Interpretatio-
nen. «Die Idee hinter diesem Kunst-
projekt Ist vergleichbar mit der Si-
tuation am Frühstückstisch, wenn 
die Zeitung durchgeblättert wird. 
Es geschieht oft, dass mich die 
Überschrift eines Artikels zum Le-
sen verführt, mir aber letztlich et-
was völlig anderes bietet als ich mir 
ursprünglich vorgestellt hatte. Mich 
interessiert genau dieser Vorraum 
des Textverständnisses, der viel 
Platz für die eigene Fantasie lässt.» 
Die Liechtensteiner Künstlerin ver-
sucht in ihrem Kunstwerk bewusst 
Diskrepanzen zu schaffen, die den 
Betrachter womöglich auch irritie-
ren - aber auf alle Fälle zum eige- 
nen Denken anregen. 	(red) 

Innovative Kunst 
In Ravensburg 

«Rakuna» ist vergleichbar mit einer 
Kunstmesse, an der internationale eu-
ropäische Künstler teilnehmen. Die 
vom 20. September bis 5. Oktober 
stattfindende Kunstmesse in Ravens-
burg soll jährlich durchgeführt werden 
und ist nicht an bestimmte Örtlichkei-
ten. Galerien oder Lokalitäten gebun-
den. Die Ausstellung soll in erster Li-

nie dazu beitragen, dass sich Leute 
mit Gegenwartskunst befassen, die es 
vorher noch nicht getan haben. Insbe-
sondere werden auch Künstler einge-
laden, die jungen Menschen den Zu-
gang zur Kunst ermöglichen sollen. 


